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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Kultur und 
Sportausschusses der Gemeinde Bovenau am 24.02.2014 

im Gemeindezentrum „Uns Huus“ 
 

Beginn: 19.30 Uhr                                          Ende: 20.55 Uhr 
 

Anwesend sind: 
a) stimmberechtigt:    Ilme Bartels (Ausschussvorsitzende) 
                              Harm Ladewig 
 Klaus Reimers 
                              Christina Rother 
 Gerda van Heteren 

  nicht erschienen: Christian Kühn (entsch.) 
 Peter Michalski (entsch.)                         
 

b) nicht stimmberechtigt / Gäste: Nikolas Träuptmann 
 Jutta Pede (Festausschuss SV Grün-Weiß) 
 Petra Krambeck (Vors. SV Grün-Weiß)                             
 

Tagesordnung  
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.11.2013 

4. Vorbereitungen und Absprachen für das Maifest am 10.05.2014 

 Sammler/innen und Einkäufer/innen 

 Urkunden, Schärpen, Schmücken usw. 

 Zusätzliche Angebote 
5. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder 

6. Verschiedenes 
 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Aufgrund 
der Anzahl der erschienenen Mitglieder ist der Ausschuss beschlussfähig.  
 
TOP 1  Beschlussfassung über die Tagesordnung 

Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
TOP 2  Einwohnerfragestunde 

Fragen von Einwohner/inne/n liegen nicht vor. 
 
TOP 3  Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung vom 28.11.2013 

Zum letzten Protokoll gibt es keine Ergänzungen oder Ergänzungswünsche. 
 
TOP 4  Vorbereitungen und Absprachen für das Maifest am 10.05.2014 

Die Arbeit des Jugendteams des Sportvereines wird organisiert von Lars Busch, Gerd 
Kroll, Julia Ortmann und Ulrike Prager. Hier liegt eine Anfrage vor, ob während des Mai-
festes Pizza und/oder Muffins zubereitet und verkauft werden können, um Geld für eine 
Jugendfahrt zu erwirtschaften. Aus lebensmitteltechnischen und hygienischen Gründen ist 
dies‘ nicht möglich, darüber hinaus würde Konkurrenz zum waffelstand des DRK-
Ortsverbandes sowie zu den Angeboten der Bewirtschaftung von „Uns Huus“ entstehen. 
Die Jugendlichen könnten stattdessen ein Torwandschießen oder ein Human-Soccer-
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Turnier organisieren, sich um die Installation einer Schusskraftanlage bemühen oder Ähn-
liches – Eintritts- bzw. Teilnahmegebühren könnten den Jugendlichen zugute kommen. 
Außerdem könnten die Jugendlichen auch die Spenden für das Vogelschießen beim Mai-
fest sammeln; der Ausschuss würde dann 10% des Erlöses an das Jugendteam spenden. 
Dieses soll auf der Jugendvollversammlung des SV Grün-Weiß am 07.03.2014 bespro-
chen werden. 
(Anmerkung: Die Jugendlichen haben sich bereit erklärt, die Spendensammlung zu über-
nehmen. Unterlagen und Sammlerausweise sind inzwischen fertiggestellt und teilweise 
ausgegeben worden. Die Sammlung soll am 06.04.2014 abgeschlossen sein.) 

Auch die Mitglieder des Kinder- und Jugendrates waren mit den Preisen zum Vogelschie-
ßen hinsichtlich der Altersgruppen 9 bis 11 und 12 bis 15 Jahre unzufrieden. Mit dem Be-
reitsstellen der Preise soll hier nicht wieder Giesing&Paulsen aus Kropp angefragt werden. 
Der Ausschuss beschließt einstimmig, dass für die oben genannten Altersgruppen wieder 
Freiwillige die Preise einkaufen sollen. Jutta Pede erklärt sich zum Einkauf für die 9- bis 
11-jährigen bereit, weitere Einkäufer/innen werden von der Ausschussvorsitzenden ange-
fragt. 
(Anmerkung: Wegen der Preise für die Altersgruppen 3 bis 5 und 6 bis 8 Jahre hat die 
Vorsitzende inzwischen Ute Lindemann von „Papier und mehr“ angesprochen. Diese wird 
- mit einem Rabatt von 10% - Preise für das Vogelschießen zusammenstellen und auf-
bauen. Die Einzelheiten sind geklärt, eine Vorauswahl der Preise durch die Vorsitzende 
wird Mitte April erfolgen.) 

Auf Bitten verschiedener Kinder beschließt der Ausschuss einstimmig, dass die Schärpen 
jährlich neu beschafft werden und zum Verbleib bei den Königinnen und Königen des Vo-
gelschießens bestimmt sind. 

Beim Maifest soll es auch Angebote für ältere Kinder und Erwachsene geben. Über ein 
mögliches Turnier mit der Human-Soccer-Anlage und andere sportliche Möglichkeiten 
(siehe oben) hinaus wird sich Olaf Grube um einen elektrischen Bullen für einen Bullriding-
Wettkampf bemühen. Jorge Olivares (keep in move) soll wegen anderer Spielgeräte (Klet-
terturm usw.) angefragt werden. Hauke Henningsen wird gebeten, wieder für das Bogen-
schießen zur Verfügung zu stehen. 
(Anmerkung: Inzwischen sind für den 10.05.2014 eine Kletterwand inkl. Sicherungsanla-
gen und Aufsicht, das Spielmobil, die Jonglageschule und eine Slackline-Anlage und Ko-
ordinationsspiele durch Bürgermeister Jürgen Liebsch bestellt.) 
 
TOP 5 Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 

Anfragen der Ausschussmitglieder 

Die Ausschussvorsitzende bittet die Mitglieder des CDU-Ortsverbandes ein weiteres Mit-
glied für den Ausschuss zu benennen, da Peter Michalski zunächst aus gesundheitlichen 
ründen nicht zur Verfügung stand  und inzwischen aus Bovenau verzogen ist. 
Im Anschluss werden die Pläne für An- und Umbau der KiTa „rappelkiste“ kurz vorgestellt, 
deren Umsetzung im Mai beginnen soll. 
Weitere Mitteilungen und Anfragen liegen nicht vor. Weiteres wird unter „Verschiedenes“ 
erörtert. 
 
TOP 6  Verschiedenes 

Rückmeldung zum Jahresempfang: 
Die Bewirtung ist außerordentlich gut bewertet worden, die Atmosphäre war gut, die Ver-
anstaltung abwechslungsreich. Die Trommler/innen stießen auf ein geteiltes Echo. 

Jahrmarkt 2014: 
Der Jahrmarkt wird vom 22. bis 24.08.2014 stattfinden, das Catering wird mit „Uns Huus“ 
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abgestimmt. Am Freitagsabend werden evtl. die „Brotbüdels“ auftreten, am Samstagabend 
machen „Jill & Freunde“ Musik. Harm Ladewig kümmert sich um alles Weitere. 

Fasching 2014: 
Petra Krambeck berichtet von außerordentlich großer Resonanz auf das Angebot: Etwa 
100 Personen nahmen teil (2012 und 2013: je 30 Personen), darunter Kinder aller Alters-
gruppen und auch deren Eltern; es sei ein tolles Fest gewesen. Dieses werde von enga-
gierten „Turn-Müttern“ auch weiterhin veranstaltet werden, so lange es freiwillige Organi-
satorinnen gäbe. Die Vorsitzende merkt an, dass der Ausschuss dann zukünftig auf ein 
„Konkurrenzangebot“ verzichten werde (siehe Protokoll vom 28.11.2013): Im Jahr 2012 
habe der Aufwand von Vorbereitung und Durchführung des Festes, das gemeinsam vom 
Festausschuss des SV Grün-Weiß und dem Jugend-, Kultur- und Sportausschuss organi-
siert worden sei, zur Teilnehmerzahl von etwa 25 Personen in keinem guten Verhältnis 
gestanden. Dies‘ ist nicht erstaunlich, wenn es im gleichen Jahr auch ein Angebot der 
Turnsparte des Vereins gegeben hat. 

 
Die Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung um 20.55 Uhr. 
 
 
 
 
Protokoll: Ilme Bartels 


